
 





»Wedding Gown«
Öl auf Leinen, 1999/2000
183,5 x 152 cm
Lager-Nr. BK 14193

Tim Doud
1971
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»Poesis«
Öl auf Leinen, 2002/05
127 x 153 cm
Lager-Nr. BK 14912
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»Working Chanel«
Öl auf Leinen, 2004/05
152,5 x 127,5 cm
Lager-Nr. BK 14914

Tim Doud
1971
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»The Lawyer«
Öl auf Leinen, 2005/06
101,5 x 101 cm
Lager-Nr. BK 14910
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»National Aerobic Fitness Champion 2003-04«
Öl auf Leinen, 2005/06
102 x 102 cm
Lager-Nr. BK 14906 

Tim Doud
1971
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»Acting Prada«
Öl auf Leinen, 2005/06
152,5 x 121,5 cm
Lager-Nr. BK 14913
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Tim Doud
1971

»Wedding Diptych«
Diptychon 
Öl auf Leinen, 2005/06
101,5 x 101,5 cm
Lager-Nr. BK 14917
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Das heißt, sie vertrauen sich bedenkenlos ihren
Klamotten, ihren Berufs-Anzügen, ihren ziemlich
exzentrischen Kostümierungen an – und wenden
sich dabei freundschaftlich offen dem Maler zu,
der es liebt, Menschen und ihre Kleidung auf-
merksam zu betrachten. Und sie nicht minder
freundschaftlich, doch mit drastischer Schärfe
darzustellen.

Vor einigen Jahren posierten vor allem Amy und
Angie, eine Schauspielerin und eine Maskenbild-
nerin, beide erfahren im Umgang mit eigener und
fremder Identität, mit Maskierung und Demaskie-
rung. Sie wechselten Rollen und Erscheinungs-
formen und leiteten mit ihrem ironischen wie erst-
gemeinten Spiel zur nächsten Variante Doud’scher
Menschen-Beobachtung über: Nun trug des Malers
Bildpersonal Hochzeitskleid, Geburtstagsdress
oder selbstgewählte Nacktheit mit akkompagnie-
rendem Blumenstrauß zur Schau: Auftritte, die
Höhepunkte des Daseins schildern wollen und
dafür nichts als Kleidung oder den Verzicht auf
dieselbe zu ihrer Darstellung, ihrer Erinnerung,
auch ihren eher bizarren Eingebungen brauchen.
Doch während sich die Gestalten durch Traum
und Tag bewegen, kommen sie den neuesten Bildern
Tim Douds einen bedeutsamen Schritt näher: Die
menschliche Komödie gewinnt an Realität, ohne
das Schrille und das zeitgenössisch Bunte aufzu-
geben. Wirklichkeit in New York sieht so aus und
kann anders aussehen. Wir haben ja nicht die
Feldstudie eines Soziologen vor uns, sondern die
Portraits eines Malers, der in Kleidern zu lesen
vermag.

In »Prime Outlets« treffen wir den 35jährigen, in
New York lebenden und in Washington lehrenden
Maler selbst. Dazu eine Reihe von Leuten seiner
Generation, aus unterschiedlichen Berufen und
offensichtlich verschieden gearteter Sozialisation,
die sich der eigenen Sache und ihrer ganz selbst-
verständlich vorgeführten Körper- und Kleider-
sprache rückhaltlos hingeben.

Ein Mann betritt eine Aktionärsversammlung im
Ballsaal eines amerikanischen Ostküstenhotels. 
Er schaut sich um. Er möchte sicher sein, daß er
der einzige ist, der keine Krawatte trägt. Das ist
ihm wichtig, in diesen »späten Reifejahren des
langen, langen Aufschwungs«, in denen selbst
Tölpel aus New Jersey maßgeschneiderte italie-
nische Anzüge trugen. Der Mann, Mitte vierzig,
trägt eine seidige »kaperngrüne Sportjacke, ein
naturfarbenes Button-down-Leinenhemd und
schwarze Anzughosen ohne Bügelfalte«. Dieser
Banker könnte geradewegs aus dem Atelier von
Tim Doud kommen und ist doch eine Figur aus
Jonathan Franzens Roman »Die Korrekturen«.

Im Roman wie in Douds Portraitserien ist es wie
im Leben und in der Kunst. Kleidung zeigt Atti-
tüde, spricht von Wünschen und Phantasien. Mode
wird zum Signal, zum Inbild für Identität: Fitz-
geralds »Great Gatsby« im cremefarbenen 20er
Jahre-Anzug. Die langbeinigen Frauen, die in
engen Jeans und fabelhaften schwarzen Stiefeln
bei Franzen aus New Yorker Taxis steigen.
Ingres’ Damen und ihre Kaschmirschals. Caspar
David Friedrichs »Wanderer über dem Nebelmeer«,
im grünen Biedermeierfrack der Natur ausge-
setzt. Fontanes Effi Briest, im weißen Kleid, auf
immer verbunden mit ihrer Filmgestalt. Unsere
Wirklichkeit und die Realität von Erinnerungen
an Romane, Bilder, Filme liefern uns dies alles.
Und noch mehr: Lucien Freud, zum Beispiel,
erwartet von seinen Frauen- und Männerakten,
daß die Malerei selbst »die Person« sei: «Ich
möchte, daß sie wie der Mensch selbst wirkt.«

Gantenbein, Romanheld von Max Frisch dagegen,
»zog Geschichten an wie Kleider«, und in den
Bildern Tim Douds verhalten sich die Modelle eher
umgekehrt: Sie ziehen Kleider an wie Geschichten. 

Ursula Bode

Tim Douds »Prime Outlets« 
oder die Suche nach der Identität
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Ironisch wie sachlich seien seine Arbeiten zu
lesen, hat Tim Doud gesagt. Deshalb können sie
auch so – als perfekte Bühnenbesetzung New
Yorker Realität – nebeneinander bestehen. So 
ist »Miss Exotic World« offenbar geradewegs aus
Staten Island nach Manhattan gekommen wie 
der »Acting Prada«-Bube vom nächsten Laufsteg. 
Im Gegensatz zu ihrem möglichen Arbeitsalltag
wirken beide entspannt: Man schaut frontal auf
Künstler und Betrachter, während Identitäten
sich ausleben. Rote Rosen treffen auf rote Netz-
strümpfe, schöne Stoffe werfen elegante Falten
und in der Galerie der Mitmenschen haben Tennis-
hemden und Tatoos ihre (Identitäts-)Berechtigung.

Tim Doud – zumeist im schlichten Hemd – ver-
gnügt sich damit, darauf die Logos etlicher Firmen
zu zitieren. Ein wenig Ironie – mehr braucht er
wohl für seine Person nicht. Er sieht sehr klug. 
Er portraitiert unerschrocken und malerisch mit
einer rauhen Brillanz. So weist er uns darauf hin,
was Kleidung mit Menschen macht, weil eben
diese es so wollen. 

Mai 2006

»Nike«
Öl auf Leinen, 2005
56,5 x 56 cm
Lager-Nr. BK 14905

Ursula Bode

Eng ist der Bildraum. Grau sind die Wände: Die
»Prime Outlets« – mit einer Anspielung auf be-
gehrte Einkaufsparadiese großer Modemarken –
bieten karge Requisiten, diverse Sessel, ein Stuhl,
eine Art Kanapee. (Der Künstler gönnt sich bei
seinen Selbstporträts nur ein wenig mehr als Pass-
foto-Ausschnitte.) Man ist in »work drag«, in
Arbeitsklamotten, im Atelier erschienen, um in
Douds strengem Gehäuse Identität zu beweisen.
Wo der Hinweis auf Arbeit beginnt, fängt das
Nachdenken darüber erst an, meint der Künstler,
und trotzdem kommt der Designer nicht umhin,
wie ein solcher auszusehen – worauf der Betrach-
ter geneigt ist, auf das Nachdenken über Abgründe
oder andere Facetten seiner Persönlichkeit zu
verzichten. Der Anwalt dagegen, inszeniert sich
schon wagemutiger: vom langen Haupthaar bis
zum Brillanten am Finger eine tatsächlich interes-
sante Erscheinung. (Seine Klienten kennenlernen
zu wollen, mag zu weit gehen – doch interessant
wär's schon ...) Interessant ist, daß weder Tim
Doud noch seine Modelle keineswegs den Voyeur
in uns allen ansprechen, sondern eher den –
sagen wir – neugierigen Mitmenschen. Und jeden,
der eine zupackende, fesselnde Bildrealität
schätzt, die dem Modell, seinen Attitüden – und
allem Psychologisierenden gegenüber kühle
Distanz wahrt. 
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»Miss Exotic World 2004«
(Dirty Martini)
Öl auf Leinen, 2004/05
183 x 152,5 cm
Lager-Nr. BK 14916

Tim Doud
1971
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